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Wir werden fortlaufend berichten!  
V-N Nordrhein-Westfalen 
ustausch zu Dienstkleidung und 
iebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 

m gestrigen Tag bat der KAV Nordrhein-Westfalen den dbb und die NahVG 
m Gespräch nach Dortmund, um dann nicht sprechfähig zu den im Tarif-
rtrag vereinbarten und in der Einladung genannten Themen zu sein. Aber 

er Reihe nach: 

 November 2020 schloss der dbb mit dem KAV NW den 13. Änderungstarif-
rtrag Nahverkehr. Darin wurde auf Wunsch der Arbeitgebenden eine Verein-

arung zu Gesprächen getroffen, die diesen in den kommenden Jahren beson-
ers wichtig erschienen. Dies betrifft u. a. die Umkleidezeiten im Zusammenhang 
it der Dienstkleidung der Beschäftigten und die Mitnahme von Gegenständen, 

ie im Zeitalter der Digitalisierung immer relevanter wird.   

ein Angebot der Arbeitgebenden  

ie Tarifkommission erwartete ein konkretes Angebot der Arbeitgeberseite, da 
as Treffen der Tarifvertragsparteien durch den KAV eingeleitet wurde. Zu unse-
r Überraschung herrscht derzeit Uneinigkeit auf Seiten der Arbeitgebenden, so 

ass aktuell keine konkrete Position kommuniziert werden kann. Jedoch ist eine 
inigung bezüglich der obigen Themen sehr wichtig, da § 9a III TV-N eine Stich-
gregelung vorsieht. Soweit eine Verständigung zu den oben genannten The-
en bis zum 31. Dezember 2021 erfolgt, bleibt die Freistellungsregelung des 24. 
ezember 2021 (Heiligabend) bestehen, andernfalls fällt diese weg! 

ertagung ins Frühjahr 2022  

a auch die Arbeitgebenden einsehen, dass es unfair wäre, diese Regelung aus-
ufen zu lassen, obwohl sie derzeit keine Verhandlungen führen können, haben 
ir uns darauf verständigt, die Freistellungsregelung bis zum 31. März 2022 zu 
rlängern.  

 März 2022 werden wir dann einen neuen Versuch unternehmen. So bleibt uns 
nug Zeit zur Vorbereitung der Gesprächsinhalte und interner Abstimmung. 

ies wird auch dringend notwendig sein, denn die Arbeitgebenden haben ges-
rn ein weiteres Thema zur Sprache gebracht: Es soll ebenfalls die Entgeltord-

ung des TV-N NW im kommenden Jahr modernisiert werden.   



Macht mit und werdet  
Mitglied der NahVG! 

Nur wer uns unterstützt,  
kann etwas ändern!
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sen und hat eine Laufzeit bis 31. Dezember 2023. 
er dbb hilft!

nter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente 
chgewerkschaften mit insgesamt mehr als 1,3 Millionen Mitgliedern den 
schäftigten des öffentlichen Diensts und seiner privatisierten Bereiche 

nterstützung sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, als auch 
 Falle von beruflichen Rechtsstreitigkeiten.  

ur Nähe mit einer persönlich überzeugenden Ansprache jedes Mitglieds schafft auch 
s nötige Vertrauen in die Durchsetzungskraft einer Solidargemeinschaft. 

er dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im öffentlichen 
ienst und seiner privatisierten Bereiche.  
ähe zu den Mitgliedern ist die Stärke des dbb. Wir informieren schnell und vor Ort 
er www.dbb.de, über Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine dbb magazin
d tacheles. 

itglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft von dbb 
amtenbund und tarifunion – es lohnt sich! 
intergrund

er Tarifvertrag für die kommunalen Nahverkehrsbetriebe Nordrhein-Westfalen
V-N Nordrhein-Westfalen) wurde durch den dbb am 9. November 2020 abgeschlos-


